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Der Prozeß Thümmel und die Konſervativen
Nur nicht unbedingt für den Paſtor Thümmel wegen

deſſen Polemik gegen römiſche Kircheneinrichtungen Partei
nehmen das iſt die Politik der Konſervativen Wir
können ſeine Verurtheilung nicht als ungerechtfertigt anſehen

ſo lautet das Urtheil des Eentralorgans der konſervativen
Partei Woher dieſe Rückſichtnahme der angeblich Konſer
vativen evangeliſchen Bekenntniſſes gegen Rom Man ver
gegenwärtige ſich wie innig die Beziehungen der konſervativen
Partei zum ultramontanen Centrum von jeher geweſen und
bis zu dieſer Stunde geblieben ſind Leiſteten ſie dem ver
urtheilten Geiſtlichen Beiſtand ſo würde die Fraktion Windt
horſt grollen und den Bundesgenoſſen die Freundſchaft kündigen
Das aber darf nicht geſchehen denn ſonſt bringen die agrariſchen
Konſervativen kein Margarine Geſetz mehr zuſtande und
was ſollte ohne die Beihilfe des Centrums wohl aus den ge
planten Getreidezoll Erhöhungen werden Beſſer alſo ſchon
der Ultramontanismus wird geſchont und der zu neun

ndten Gefängniß verurtheilte Pfarrer Thümmel fallen ge
laſſen

Erklären dies Verhalten agrariſche Spekulationen ſo ſind
noch andere Gründe mit im Spiel Die evangeliſche Geſinnung
iſt nicht gerade eine unſere heutigen Konſervativen kenn

richnende Eigenſchaft ſondern ihr chriſtliches Bewußtſein fandfein höchſtes Jdeal ſeit vielen Jahren im Papſtthum und

hatte es bisweilen den Anſchein als wären ſie die Anwalte
des evangeliſchen Kirchenweſens ſo traten ſie als ſolche nur
auf r unſerer proteſtantiſchen Kirche ein papiſtiſches Gepräge
zu geben

Was iſt es denn was dieſe Konſervativen aus Anlaß des
Thümmel ſchen Falles erſtreben und für den bedrängten Geiſt
lichen thun wollen Sie empfehlen ihn der Gnade des Königs
um die ganze Sache ſo raſch wie möglich aus der Welt zu
ſchaffen Und dann haben ſie noch einen andern grandioſen
Vorſchlag es ſoll dem Papſt und dem Evangeliſchen Ober
kirchenrath für den Jnhalt ihrer Kundgebungen an die Ge
meinden dieſelbe unbedingte Straffreiheit verſchafft werden
wie ſie für die Parlamentsreden unſerer Volksvertreter beſteht
und an dieſem Privilegium ſollen zugleich die römiſchen Biſchöfe
wie die evangeliſchen General Superintendenten für ihre Hirten
briefe theil haben

Dieſer Vorſchlag iſt wiederum ein vorwiegend papſtfreund
licher denn der Evangeliſche Oberkirchenrath und die General
Superintendenten bedürfen eines Ausnahmegeſetzes nicht Der
Präſident des Oberkirchenraths iſt ein viel zu ruhiger Herr
und ein viel zu gewiegter Landrechts Juriſt als daß es
ihm jemals einfallen könnte ſeine amtlichen Erlaſſe mit
Schmähungen und Jnjurien zu verſehen wie wir deren in
jeder Bulle und in jedem römiſchen Hirtenbriefe in übergroßer
Zahl antreffen Würde alſo wirklich der konſervative Vor
ſchlag Geſetz ſo brauchte ſich kein Papſt und kein römiſcher
Biſchof mehr zu ſcheuen den Verfluchungen des Proteſtantis
mus noch allerhand injuriöſe Bemerkungen anderer Art hinzu
zufügen während das evangeliſche Kirchenregiment in ſeiner
traditionellen Objektivität verharrt

Und wozu ſoll ein derartiges Privilegium überhaupt ertheilt
werden Damit die Kurie und die evangeliſche Kirchen
verwaltung in jedem einzelnen Streitfall allein zu Wortekommen und damit in Zukunft gegen jede religiöſe Hetzerei

namentlich auch in der politiſchen Preſſe wo ſie überhaupt
nicht hingehört und ſich jetzt nur durch einen Mißbrauch ein

Die Tiroler Kolonie Mittelzillerihal in Schleſten

Dicht bei Erdmannsdorf am Fuße des Rieſengebirges in
einer der ſchönſten Gegenden Schleſiens liegt der Ort Mittel
zillerthal mit einer faſt ausſchließlich aus Tirolern be
ſtehenden Bevölkerung Es ſind meiſtentheils ſchlichte Bauers
leute welche den Acker beſtellen und Viehzucht treiben oder
auch als Tagearbeiter in den nahegelegenen Forſten beſchäftigt
werden Faſt ſämmtliche Anſiedler ſind von hohem kräftigen
Wuchſe haben dunkle Augen und dunkles Haar und ſprechen
noch mit Vorliebe den tiroler Dialekt Der Lodenrock die

raue Joppe mit der grünen Einfaſſung iſt noch das allgemeine
dleidungsſtück der Männer und auch der geſtickte Leibgurt

wird vielfach bei Feſtlichkeiten getragen Dagegen hat man
den klimatiſchen Verhältniſſen Rechnung tragend die kurzen

Beinhoſen abgeſchafft und ſich dazu bequemt hohe Stiefeln
anzuziehen Der ſchwere tiroler Filzhut wird nur noch von
einigen an den Wochentagen aufgeſetzt wogegen er bei Feſtlich
keiten allerdings niemals zu vermiſſen iſt Die Mädchen
kleiden ſich ſchon ſeit vielen Jahren ganz nach der bei der
ſchleſiſchen Landbevölkerung üblichen Tracht Nur einzelne
Tirolerinnen tragen bei beſonderen Gelegenheiten moderniſirte
tiroler Filzhüte

Die ganze Kolonie ſeit deren Gründung nunmehr ein halbes
Jahrhundert verfloſſen iſt macht einen äußerſt freundlichen
Eindruck Fremde Touriſten welche eine Bergfahrt nach der
Schneekoppe unternehmen ſind jedesmal erſtaunt und erfreut
wenn ſie an den im echten Schweizerſtil erbauten Häuſern
vorüberkommen welche friedlich bei einander liegen und zum
Theil von ſehr ertragreichen Obſtplantagen umgeben ſind
An den Einheimiſchen wird dann ſtets die Frage gerichtet
woher es komme daß ſich die Emigranten gerade hier inErdmannsdorf Wer in haben rausſihtlich wird in
nächſter Zeit da eine glanzvolle Jubiläumsfeier in Ausſichtſern eine ſolche Frage auch vielfach von Zeitungsleſern er
hoben werden nur aus dieſem Grunde ſollen im Nachſtehenden
einige nähere Mittheilungen über die ſchleſiſche Tiroler Kolonie
und die Art und Weiſe ihrer Gründung W en

Wie ſchon erwähnt ſind es jetzt fünfzig Jahre her daß die
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t hat mit unnachſichtlicher Strenge eingeſchritten werden

ann
Dieſer wunderliche Vorſchlag hat nicht einmal den Vorzug

in ſeiner Begründung hiſtoriſch richtig zu ſein geſchweige denn
originell genannt werden zu können Die konſervativen Kirchen
reformer von heute kopiren unſeren Heinrich Leo von 1836
der damals in Tholuck s Literariſchem Anzeiger für chriſtliche
Theologie und Wiſſenſchaft überhaupt Auch ein Wort über
die neueſten Erſcheinungen der theologiſchen Literatur abgab
und in ſeiner höchſt intereſſanten Abhandlung klagte daß
man durch das Herumtragenlaſſen ſolcher Dinge die nur vor
das Forum der Wiſſenſchaft gehören in der Allgemeinen
Zeitung im Hamburger Korreſpondenten c das Volk habe
verführen den Auflöſungsprozeß zum tiefſten Abgrund habe
fortſchreiten laſſen Leo fährt fort Wäre zu Anfang
dieſes Jahrhunderts ſeitdem Vater de Wette Geſenius c
dieſe auflöſende Richtung in der Theologie vertreten haben
das Verbot vorhanden geweſen Unterſuchungen die dem An
ſehen der Bibel beim Volke nachtheilig ſein könnten deutſch
drucken zu laſſen hätte man der Wiſſenſchaft die Freiheit
deren ſie allerdings bedarf gelaſſen aber ihr zum Geſetz ge
macht bei ſolchen Verhandlungen die lateiniſche Sprache
wie in früherer Zeit immer geſchehen zu ihrem Ausdrucke zu
wählen ſo würde ſchon im voraus völlig verhütet worden
ſein daß der Jnhalt ſolcher Bücher wie das jetzt von Strauß
herausgegebene Leben Jeſu jetzt in der bezeichneten Weiſe
in Zeitungen herumgeſchleppt werden könnte von Wegſcheiders
ärmlicher Dogmatik die in lateiniſcher Sprache abgefaßt iſt
war wenigſtens in der Allgemeinen Zeitung nie die Rede
und ſelbſt jetzt iſt es zu einer Anordnung dieſer Art noch nicht
zu ſpät welche allein imſtande iſt Unterſuchungen der be
zeichneten Art wieder allein dem Kreiſe zu überweiſen und
vorzubehalten der imſtande iſt ſie gründlich zu führen

Dieſen Leo von 1836 überlaſſen wir zur Nachahmung den
agrariſchpäpſtlichen Konſervativen von heute Wir an unſerm
Theil halten es mit demſelben Heinrich Leo von 1828 der
damals als berliner Profeſſor Vorleſungen über die Geſchichte
des Jüdiſchen Staates hatte erſcheinen laſſen worin er ſagte
Jch glaube es iſt jetzt Zeit daß jeder der über prieſterliche

phariſäiſche oder ſonſtige der Wiedergeſtaltung des äußerlichen
Prophetenthums nahe führende Umtriebe auch nur einen ver
ſtändigen Gedanken gehabt hat die Pflicht habe ihn laut aus
zuſprechen Da ich mir bewußt bin ohne perſönliche Beziehung
und ohne Leidenſchaftlichkeit dieſe Richtung verfolgt zu haben
wird mich auch alles was von dieſer Seite her mir oder
meiner Arbeit nachgeſagt werden mag völlig unberührt laſſen
Jch werde einem Angriffe von dort nie etwas anderes als
völlige Gleichgiltigkeit entgegenſetzen denn es giebt eine
Grenze menſchlicher Vorſtellungen jenſeits deren auch der
welcher als Feind der ſich dort Befindenden auftritt nur ver
führt wird ungehörige Dinge zu ſagen wenn er ſpricht weil

t ſchlechthin das Terrain geiſtiger Ungereimtheiten ge
egen iſt

Wie für unſeren Thümmel geſchrieben Und wie würde
wenn er heute noch lebte Heinrich Leo zu dem Pfarrer in
Remſcheid ſich ſtellen Genau ſo wie die agrariſchpapiſtiſchen
Konſervativen die Thümmel verleugnend wehzuklagen lieben
jede wiſſenſchaftliche Polemik wenn populariſirt in das Volk
geworfen könne nur Unheil ſtiften

O über dieſe Luther und Melanchthon Sie verſtanden ſich
ſo gut auf die alten Sprachen und hätten ſie ihre Latinität
zu doktrinären Vorſtellungen an den Papſt Leo verwendet ſie

Kolonie durch die Munificenz König Friedrich Wilhelms III
ins Leben gerufen wurde und zwar in Gewährung einer
flehentlich ausgeſprochenen Bitte welche tiroler Proteſtanten
an den preußiſchen König hatten gelangen laſſen Es wurde
damals 1837 in Oeſterreich von ſeiten der katholiſchen Geiſt
lichkeit alles in Bewegung geſetzt um den evangeliſch Geſinnten
das Leben zu verleiden ſo daß bei letzteren der Wunſch rege
wurde lieber Haus und Hof zu verlaſſen um dafür religiöſe
Freiheit einzutauſchen Wie die Sachlage in Wirklichkeit war
erſieht man am beſten aus der Bittſchrift welche die ziller
thaler Proteſtanten durch ihren Wortführer Johann Fleidl
perſönlich in Berlin überreichen ließen Es giebt keine beſſere
Orientirung über die Motive der Emigration als ſie der
ſchlichte Wortlaut jenes Schreibens vom 27 Mai 1837
welches direkt an den König gerichtet iſt darbietet Darin
heißt es unter anderem

Nicht wegen Verbrechen oder ſonſtiger Vergehungen ſondern
des W wegen müſſen wir den heimathlichen Boden ver
laſſen ir haben zwar die Wahl zwiſchen der Ueberſiedelung
in eine andere öſterreichiſche Provinz und zwiſchen der gänzlichen
Auswanderung wir ziehen aber die letztere vor um uns und
unſern Kindern jede weitere Gehäſſigkeit zu erſparen Schon
einmal gab Preußen unſern bedrängten Voreltern eine ſichere
r und ſo haben wir all unſer Vertrauen auf

ott und den guten König von Preußen geſetzt Wir werden
Hilfe finden und nicht zu Schanden werden Wir bitten dem
nach Ew Majeſtät unterthänigſt um gnädige Aufnahme in
Allerhöchſtihren Staaten und um Unterſtützung bei unſerer An
ſiedelung Nehmen uns Ew Majeſtät väterlich auf damit wir
nach unſerem Glauben leben können Unſer Glaube beruht
r auf der Lehre der heiligen Schrift und auf den Grund
ätzen der Augsburgiſchen Konfeſſion wir haben beides fleißig

S und den Unterſchied zwiſchen Gottes Wort und menſch
ichen Zuſätzen wohl erkannt Von dieſem Glauben können und

werden wir nimmer weichen ihm zu lieh verlaſſen wir Haus
und Hof ihm zu lieb das Vaterland Laſſen uns Ew Majeſtät
aber auch huldvoll in einer Gemeinde beiſammen bleiben
Das wird unſere Hilfe und unſeren Troſt gegenſeitig vermehren

Anm der Redaktion Es iſt hier die 1732 erfolgt Auswanderung von 20,000 Salzburgern gemeint von denen 18000

eitens des Königs Friedr Wilhelm J huldvolle Aufnahme in
reußen fanden
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würden nach Rom citirt in ein Kloſter eingeſperrt worden
ſein und die häßliche Kirchenſpaltung wäre zur Freude unſerer
papiſtiſchen Proteſtanten vermieden worden Nun iſt ſie aber
geſchehen und wer gut evangeliſch iſt der hält es mit
Thümmel

Politiſche Ueberſicht
Die Deputation der bulgariſchen Sobranje reiſte

am Sonntag mittag von Tirnowa nach Wien ab Prinz
Ferdinand von Koburg wartet die Deputation in Eben
thal ab und geht nicht früher nach Jſchl Am Sonnabend
abend konferirte Prinz Ferdinand in Wien mit dem
Grafen Kalnoky Angeſichts der Depeſche des Prinzen
in welcher er ſich zur Annahme der Wahl bereit erklärt will
uns eine jetzt von Koburg aus verbreitete Mittheilung nicht
glaubwürdig erſcheinen Hiernach ſoll nach dem Eintreffen
des Telegramms welches die Wahl des Prinzen Ferdinand
von Koburg zum Fürſten von Bulgarien meldete Herzog
Ernſt den Hofrath Fleiſchmann in Bamberg den Erzieher des
Prinzen nach Koburg berufen haben um mit dieſem dem auf
den Prinzen Ferdinand und deſſen Mutter die Prinzeſſin
Clementine ein großer Einfluß zugeſchrieben wird ſich über
die Wahl zu beſprechen Die Beſprechung hätte im Fürſten
zimmer des koburger Bahnhofs ſtattgefunden und damit geendet
daß der Herzog den Hofrath Fleiſchmann beauftragt habe dem
Prinzen Ferdinand dringend von der Annahme der bulgariſchen
Fürſtenkrone abzurathen und eventuell ſeine Erlaubniß
verweigerung als Chef des Hauſes zu einem ſolchen Schritt
in Ausſicht zu ſtellen

Auch die Schweiz macht mobil gegen das neue
deutſche Branntweinſteuergeſetz Jnfolge der plötz
lichen Erhöhung des Alkoholzolles von 30 auf 70 Fres welche
Frankreich beſchloß und wegen der deutſchen Exportprämien
gelangt viel deutſcher Alkohol ſehr billig in die Schweiz
Der Bund erleidet dadurch da er dieſe Quantitäten ſpäter zu
höheren Preiſen anzukaufen genöthigt iſt bedeutenden Schaden
Deshalb gedenkt der Bundesrath noch im Laufe dieſes Monats
namentlich Artikel 3 des Alkoholgeſetzes zu vollziehen wo
nach der Bund allein Alkohol einführen und herſtellen darf
Der Vollzug der Beſtimmungen welche den Verkauf des
Alkohols und die Entſchädigung der Brennereien betreffen ſoll
ſpäter ſtattfinden Mehrere Mitglieder des Bundesrathes
wollen das Ohmgeld deswegen ſchon am 1 Okt aufheben
damit die weſt und oſtſchweizeriſchen Weine im nächſten Herbſt
in unſerem Land ungehindert verkauft werden können Jn
Romanshorn Aarau Morges und anderen Orten ſollen
Alkoholdepots errichtet werden

Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer warf am
Montag Revillon äußerſte Linke dem Kabinet vor daß es
angeſichts der durch den Grafen von Paris gebilligten Um
triebe der Rechten ſich neutral verhalte Dies ſei aber un
möglich die Regierung müſſe entweder zur Demokratie und
Republik zurückkehren oder ſich zurückziehen Der Miniſter
präſident Rouvier erinnerte daran daß er als er die Bildung
des Miniſteriums übernahm an die republikaniſche Majorität
appellirt habe er habe eine abſchlägige Antwort bekommen
weil in dem neuen Miniſterium ein Name fehlte Er
wolle nicht das Benehmen Boulangers als ſtrafbar
bezeichnen er konſtatire aber das Boulanger ſeit
ſeiner Wahl zum Deputirten im Seinedepartement
Gegenſtand illegaler Kundgebungen geweſen ſei

Setzen uns Ew Majeſtät gnädigſt in eine Gegend deren land
wirthſchaftliche Verhältniſſe einige Aehnlichkeit mit unſerem
Alpenlande haben Ackerban und Viehzucht waren unſere Be
ſchäftigung Ungefähr zwei Drittel von uns haben Beſitz ein
Drittel nährt ſich vom Arbeitslohn Blos 18 ſind Gewerbs
leute darunter 13 Weber Geben uns Ew Majeſtät einen
recht gottgetreuen Prediger einen recht eifrigen Schullehrer
W wir werden nicht imſtande ſein diesfalls viel zu be
reiten cUnd gegen den Schluß hin heißt es

Gott lohne Ew Majeſtät die Güte was Allerhöchſtdieſelben
an uns thun treu ehrlich und dankbar werden wir auch in
Preußen bleiben und das Gute unſerer Tirolernatur nicht ab
legen Wir werden nur die Zahl Allerhöchſtihrer braven Unter
thanen vermehren und in der Geſchichte als ein bleibendes
Denkmal daſtehen daß das Unglück wenn es neben dem Er
barmen wohnt aufhört Unglück zu ſein und daß das vor dem
Papſtthum flüchtige Evangelium bei dem großherzigen Könige
von Preußen allezeit ſeinen Schutz findet

Mit dieſen Worten ſchloß das Bittgeſuch welches von dem
Könige ſehr günſtig beurtheilt und aufgenommen wurde Er
gewährte dem Fleidl eine längere Audienz und unterhielt ſich
mit demſelben auf das Angelegentlichſte über die in Oeſterreich
herrſchenden Verhältniſſe Der beſte Beweis dafür wie ſehr
dem Könige die Angelegenheit der Bittſteller am Herzen lag
liegt darin daß ſchon am 3 Juni 1837 alſo wenige Wochen
nach der Anweſenheit Fleidls in Berlin ein Handſchreiben an
den Oberpräſidenten von Schleſien erging worin es heißt

Die Jnelinanten haben ſich mit der Bitte an Mich gewendet
ſie aufzunehmen und nicht voneinander zu trennen Jch bin
geſonnen dieſe Bitte in Erfüllung gehen zu laſſen und Jchwürde den gebirgigen Theil von Schleſten für den zweck

i gren halten wenn allein davon die Rede wäre der neuen
Kolonie Wohnſitze zu verſchaffen welche in nicht zu grellem
Kontraſte mit der Heimath ſtehen die ſie verlaſſen wollen

Schon in den nächſten Tagen folgte dieſem Schreiben ein
zweites auf dem Fuße worin zu leſen war der König habe
gar nichts dagegen wenn in der Gegend von Erdmannsdorf
oder Fiſchbach ſich Gelegenheit böte dieſe kleine Kolonie zu
verpflanzen Es handelte ſich nicht darum einer großen
Menſchenmaſſe ſondern etwa nur einer Anzahl von 400 Emi
granten eine dauernde Unterkunft zu verſchaffen
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ihn aus dem Mittelpunkte der Politik in

welchem er ſich befand zu entfernen und ihn in
die Armee wieder eintreten zu laſſen Hätte die
bürgerliche Gewalt gezaudert ſo wäre es um ſie geſchehen ge
weſen Das Kabinet wolle mit der republikaniſchen Majorität
regieren und dieſe Majorität ſei in der politiſchen Debatte
eſwonnen worden Das Kabinet ſei keine Regierung des
ampfes und wolle weder Jemand herausfordern noch ver

folgen ſondern wolle nur der republikaniſchen Legalität Achtung
verſchaffen Wenn andere glauben daß die republikaniſche
Regierung eine Regierung der Verfolgung ſei ſo möchten ſie
es nur frei herausſagen und eine Majorität bilden Die Mit
lieder des Miniſteriums ſeien Republikaner und niemand
abe das Recht ihre republikaniſche Ergebenheit und Freiheit

zu verdächtigen Beifall
Herr Greulich der ſchweizeriſche Arbeiter

ſekketär wendet ſich ſoeben in einem Rundſchreiben an die
Vorſtände der ſchweizeriſchen Krankenkaſſen Er theilt denſelben
mit daß die Bundesbehörden in nächſter Zeit mit den Vor
arbeiten zur Geſetzgebung über die Unfall
verſicherung der Arbeiter beginnen würden Jn Deutſchland ſei die Frage der Unfallverſicherung im Zuſammenhang
mit derjenigen der Krankenverſicherung geregelt worden Eine
ähnliche Löſung iſt auch für die Schweiz angeregt worden Es
handelt ſich nun darum zu unterſuchen was die Kranken
kaſſen heute an Unterſtützungen bei Unfällen ihrer Mitglieder
leiſten und wie ſich dieſe Unfälle nach der Dauer der Arbeits
unfähigkeit und nach dem Betrage der gezahlten Unterſtützungen
geſtgiten Herr Greulich erſucht die Vorſtände der Kranken
kaſſen um Einſendung des erforderlichen Materials

Die Bombay Gazette theilt mit daß der Emir vonAfghaniſtan n das KabulThor der Stadt Kandahar eine

Proklamation hat anſchlagen laſſen worin er den Wunſch
Frieden zu ſchließen ausſpricht ſeinen Feinden Begnadigung
zuſichert und nicht nur die rückſtändigen ſondern auch die in
den nächſten zwei Jahren fälligen Steuern erläßt Jedenfalls
zeigt dieſe Gutmüthigkeit daß dem Emir der in ſeinem
Lande ausgebrochene Aufſtand ſehr unbequem iſt

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Wien 11 Juli Kronprinz Rudolf hat ſeine Rundreiſe

durch die Bukowina unter fortgeſetzten ſympathiſchen Kund
gebungen der Bevölkerung vollendet und heute früh die ungariſche
Grenze paſſirt wo er von dem Obergeſpan Grafen Sonyay
empfangen wurde

Deutſches Reich
Berlin 11 Juli Se Maj der Kaiſer unternahm am

Sonntag in Ems nach dem Diner eine Ausfahrt nach der
Silberſchmelze und wohnte abends der ten im Kurtheater
bei Am Montag beendigte der Kaiſer die Trinkkur und machte
daranf eine Promenade Nachm 4 Uhr reiſte S M ſammt
Gefolge mittels Sonderzug nach Koblenz ab Auf dem Bahn
hofe zu Ems hatten ſich zur Verabſchiedung eingefunden Prinz
Nikolaus von Naſſau Regierungspräſident v Wurmb Bade
kommiſſar von Lepel Landrath Rolshoven Polizeirath Bornheim
Bürgermeiſter Spangenberg Poſtvirektor Kühns Geheimrath

Orth Kardinal Haynald Frau v Lepel die Gräfinnen Schlippen
bach und Orloff ſowie andere hervorragende Perſönlichkeiten

Da war der geeignete Augenblick ge Statut endgiltig feſtſtellen dann ſoll die erſte Expedition zur
Errichtung einer Verſuchsſtation am 13 Auguſt von Genua
mit dem fälligen Reichspoſtdampfer nach Oſtafrika abgehen
daran nehmen 10 Landwirthe theil Für den grofzen Plan
tagenbau haben ſich insgeſammt 60 junge Landwirthe welche
ſämmtlich das angemeſſene Vermögen beſitzen angemeldet und
dieſe werden vorausſichtlich in einigen Monaten nach Oſtafrika
nachfolgen

eichskanzler und Präſident des preußiſchen Staatsu er Fürſt Bismarck iſt angeblich der Leitung
des preußiſchen Handelsminiſteriums welche er im
Jahre 1880 nach dem Anstritt des Staatsſekretärs im
Reichsamt des Jnnern Hoffmann aus dem Reichsdienſt über
nommen hat müde gewörden Die Ernennung eines ſelbſt
ſtändigen Miniſters für Handel und Gewerbe ſoll in Ausſicht
ſtehen Herr Mi quél wird als der künftige Handelsminiſter
bezeichnet

Die Erfolge der Reichstagsſeſſion für die militäriſche und
finanzielle Befeſtigung des Reichs ſchreibt die Nat Ztg
haben das Wahlbündniß gerechtfertigt aber die unbegründeten
und trotzdem erfolgreichen konſervativ agrariſchen Anſprüche
erweiſen die Nothwendigkeit einer ſelbſtändigen Stellung
des gemäßigten Liberalismus innerhalb der aus dem
Wahlbündniß hervorgegangenen Mehrheit Auf ſeine weitere
Stärkung kommt es jetzt an Zwiſchen einem un
bedingten Zuſammengehen zugunſten konſervativer Kandidaten
ohne daß die Nationalliberalen in den betreffenden Wahlkreiſen
auch nur über ihre eigene Stärke ſich Rechenſchaft ablegten
wie bei den Wahlen am 21 Febr und einem Kampf wie

er zwiſchen den Parteien der Mehrheit und denen der Minder
heit ſtattfand giebt es Zwiſchenſtufen Einflußnahme auf die
Auswahl der Kandidaten einer verbündeten Partei Auf
ſtellung beſonderer Kandidaten unter Vorbehalt des
Zuſammengehens in der engeren Wahl u ſ Wird dieſer
letztere Weg eingeſchlagen ſo ergiebt fich die Nothwendigkeit
einer Abänderung des Wahlkartells deſſen Grundlage der
zeitige Beſitzſtand der Parteien war Daß die Konſervativen
dazu die Hand bieten würden iſt nicht anzunehmen Vor
läufig beruhigt ſich die Kreuzztg dabei daß die Strang
ſchlägereien der Nat Ztg bei den Konſervativen einer
kühlen Gleichgiltigkeit begegnen und ſucht im übrigen die Ent

in den weiteſten Kreiſen hervorgerufen haben mit der Jn
ſinugtion zu bekämpfen daß die Nationalliberalen an ihrer
Ausſöhnung mit dem Gros der Freiſinnigen arbeiteten Davon
iſt bisher leider nichts zu bemerken

Der Landesausſchuß der nationalliberalen Partei
im Großherzogthum Heſſen unter dem wir die be
kannteſten politiſchen Namen des Landes finden hat einen
Wahlaufruf erlaſſen in dem es heißt

Mitbürger Der 25 Landtag iſt geſchloſſen Die Wahlen
zum 26 Landtag ſtehen bevor Wir rufen Euch auf national
und liberal geſinnte Männer in den neuen Landtag zu
wählen Die nationalliberale Partei hat ſeit dem Frühling
1884 einen über Erwarten großartigen Aufſchwung im n
Vaterland genommen Die letzte Reichstagswahl bietet dafür
Wilna Beweis Unſer engeres Vaterland hat in ſieben

ſendet Jn unſerem engeren Vaterlande iſt auch alle VerVon der e erſchienenen Menſchenmenge wurden dem
Kaiſer enthuſiaſtiſche Kundgebungen dargebracht 4 Uhr 30 Min

anlaſſung gegeben Männer derſelben Richtung in den Landtagtraf der Kaiſer in Koblenz ein und wurde hier von den Spitzen
der Behörden empfangen Vom Bahnhofe aus begab ſich Se
Maj nach dem Schloſſe wo die Begrüßung durch die Kaiſerin
ſtattfand Am Montag morgen ſo meldet man aus London
traf der Kronprinz von Windſor hier ein und machte dem
deutſchen Botſchafter Grafen Hatzfeldt einen längeren Beſuch
Der Kronprinz begiebt ſich am Dienstag von Norwood nach der
Jnſel Wight

O Berlin 11 Juli Das Auswärtige Amt folgt allen
Unternehmungen zur Entwickelung unſerer Kolonien
mit großer Aufmerkſamkeit und nimmt ſich aller derjenigen
deren Beſtrebungen einen geſunden Kern enthalten lebhaft an
Herr A Küntzel welcher bekanntlich mit nur ſelbſtthätigen
Landwirthen im Suaheli Sultanate Plantagenbau unternehmen
will hat am 5 Juli in einem Schreiben an das Auswärtige
Amt das Geſuch gerichtet ihm für ſein Unternehmen den
Schutz des Reiches angedeihen laſſen zu wollen Darauf iſt

zu wählen welche beſtrebt ſind unbeſchadet ihrer vollen
Selbſtändigkeit doch in Verbindung mit der großh Staats
regierung zum Segen Heſſens zu wirken

Die weiteren Sätze des Aufrufs beziehen ſich auf ſpezifiſch
heſſiſche Angelegenheiten

Die berliner Volksztg erhält aus dem Reichstagswahlkreiſe
Merſeburg Querfurt die beſtimmte Mittheilung daß an
die dortigen Sozialdemokraten die Aufforderung ergangen
ſei im Falle einer Stichwahl zwiſchen dem deutſchfreiſinnigen
Kandidaten und dem einer der Kartellparteien ſich ſtreng
der Stimmenabgabe zu enthalten Ob dieſe Parole von
dem ſozial demokratiſchen Centralwahlcomite welches kürzlich in
einem thüringiſchen Badeorte verſammelt geweſen ſein ſoll aus
gegangen iſt kann die Volksztg nicht verbürgen

Der Gouverneur von Kamerun Hr v Soden iſt
von dort in Berlin eingetroffen

ihm ſchon unterm 6 Juli ein vom Staatsſekretär Grafen
H v Bismarck unterzeichnetes Antwortſchreiben zugegangen
worin ihm dieſer erbetene Schutz zugeſagt und zugleich mit
getheilt wird daß dem General Konſulate zu Sanſibar die
darauf bezügliche Benachrichtigung bereits zugegangen ſei
Die Küntzelſche Plantagen Geſellſchaft wird 1 Auguſt ihr

Würzburg 11 Juli Die heutige Landtagswahl
blieb abermals reſultatlos Burkhard und Stamminger
erhielten je 44 Stimmen Der nächſte Wahlgang iſt auf den
27 d angeſetzt

rüſtung welche die Erfolge der Agrarier in der letzten Seſſion o

ahlkreiſen nationalliberale Männer in den Reichstag ent

Halle den 12 Juli
Die StadtverordnetenVerſammlung J irt e

ſich geſtern in ihrer öffentlichen Sitzung mit der Flucht
linienregulirung für die Schmeerſtraße und Gr
Märkerſtraße welche erſtere mit 12 letztere mit 8 m feſt
geſtellt wurde Die Anträge des Magiſtrats r r die Koſten
zur Beſchaffung für Turngeräthe für das Gymnaſium
der Vertrag für die weitere Feuerverſicherung des Stadt
theaters die Verbuchung der an Fabrikant Gräb gezahlten
Terrain Entſchädigung und der Koſtenanſchlag zur
Erbauung einer Volksſchule in der Liebenauerſtraße
wurden angenommen Die Bewilligung der Koſten für die
Heizungsanlage in der Schule in der Halle führte noch
mals auf Antrag des Magiſtrats zu der Frage der Centraloder Lokalheizung und es wurde nach längerer Beſprechung

die Centralheizung gewählt und damit der Beſchluß der Verſ vom
23 Mai aufgehoben Mehrere weniger wir Angelegenheiten
außer der darunter eine Terrain Entſchädigungauf dem Harze bildeten den Schluß der Sitzung Näheres
darüber folgt in einer der Beilagen

v

Meteorologiſche Station

II Juli 9 U ab I2 Jl 7 N mrg
Barometer Millimeter 752,1 754,5Thermometer Celſius 17,6 20,5Rel Feuchtig keit 88 84Wind NW 1 SW 1Thanpunkt n d K H 13,5

Waſſerwärme der Saale 17 R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg n der Sternwarte bei Pola

11 Juli 8 U morgens Eine umfangreiche Depreſſion befand ſich über dem
nordweſtl Europa und ſchien ſich oſtwärts zu bewegen der höchſte Luftdrück be
fand ſich über dem ſüdl Europa Mitteleuropa hatte bei faſt normalen
Temperaturverhältniſſen und leichter weſtl und nordweſtl Luftbewegung meiſt
trübes Wetter mit zahlreichen Regenfällen auch aus Britannien werden aus
gedehnte Regenfälle gemelßet Haparanda 758 16 Nordoſt mäßig bedeckt
Moskau 752 13 Südweſt ſtill bedeckt Hamburg 756 17 Südweſt ſtill
Regen Wien 761 18 Weſt leicht bedeckt Karlsruhe 763 20 Südweſt
ſchwach bedeckt

Wien 11 Juli Einer Meldung aus Arad zufolge hat
heute morgen 4 Uhr daſelbſt ein ziemlich heftiger Exrdſtoß
tattgefunden

Temesvar 12 Juli Priv Telegr d Saale Ztg Hier
fand geſtern früh ein heftiges Erdbeben ſtatt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Münchener Blättern zufolge iſt die Première von Richard

agner s Jugendwerk Die Feen welches als Ausſtattungsſtück erſten Ranges der Jnſcenirung ganz beſondere
Schwierigkeiten bereitet nunmehr endgiltig auf nächſtes Jahr
vertagt worden

Die Einnahmen des leipziger Stadttheaters
welche unter der Direktion Dr Förſter s im e Durch
ſchnitt 858,000 M betrugen ſind unter der Direktion Stägemann
im gleichen Durchſchnitt auf 889,000 M geſtiegen Andererſeits
hat ſich aber auch der Gagenetat Stägemann s im Durchſchnitt
von drei Jahren um 45,000 M erhöht Soll der Etat des
Theaters nach den Einnahmen feſtgeſtellt werden ſo müßte eine
Reduktion der Ausgaben um 75,000 M eintreten was natürlich
nicht ohne der künſtleriſchen Leiſtungsfähigkeit ſich er
möglichen läßt Aus dieſem Grunde hat die ſtädtiſche Verwaltung
Leipzigs der von der Theaterdirektion beantragten ſehr mäßigen
Erhöhung der Eintrittspreiſe zugeſtimmt die Erhöhung der Ge
hälter der Orcheſtermuſiker aber abgelehnt

Jn dem Atelier Defregger s in München iſt gegenwärtig
ein neues Bild ausgeſtellt welches der Künſtler Das ABC
getauft hat Jn der Vorflur eines Bauernhauſes vor der Küchen
thür ſitzt ein jugendlicher Dörfler der ſein Jüngſtes ein friſches
blondhaariges Kind in die Geheimniſſe des Buchſtabirens ein
weiht während ein älterer Knabe ſtolz in dem Gefühle die
ſchwere Kunſt ſich ſchon angeeignet zu haben den ſchwachen Leſe
verſuchen des Kleinen zuſchaut Die Mutter iſt auf einen Augen
blick aus der Küche gekommen und weidet ſich an der Lernbegier
ihres Lieblings Für die Technik Defregger s iſt es bemerkens
werth daß der Meiſter ſich in letzter Zeit wieder der früheren
hellen Farbengebung zugewendet hat

Gerichtsverhandlungen

K Leipzig 11 Juli Das würzburger Eiſenbahn
unglück vor dem Neichsgerichte Am 1 Juli v J ſtieß
dicht vor Würzburg der Blitzzug Stuttgart Berlin init dem von
Rottendorf kommenden Schnellzuge zuſammen wobei ſofort 18
Menſchen getödtet wurden während von den Verletzten ſpäter
noch verſchiedene ſtarben Das Unglück war durch eine eigen
artige Verkettung von Umſtänden und durch Jrrthümer ſeitens
einiger betheiligter Beamten entſtanden verantwortlich gemacht
wurden dafür der Führer des Blitzzuges Lokomotivbführer
Weidner Oberſtationsmeiſter Oberlechner ein anderer Beamter
namens Dürr ſowie fünf Weichenſteller und Bahnwärter Jn
der Hauptverhandlung vor der Strafkammer in Würzburg welche
mehrere Tage dauerte und am 29 April d J beendet wurde

Aus obigen handſchriftlichen Aeußerungen König Friedrich
Wilhelms III geht klar hervor daß er es ſelbſt war von
dem der Plan ausging die Tiroler am Fuße des Rieſen
gebirges angeſichts der majeſtätiſchen Schneekoppe anzuſiedeln
Der Operpräſident verſuchte es zwar anderweitige Vorſchläge
zu machen aber der König beharrte ſtreng bei ſeiner Jdee
Der Gang der Sache wurde außerordentlich beſchleunigt denn
ſchon am 13 Juli 1837 wurde das definitive Dekret
publizirt wonach es den zillerthaler Emigranten geſtattet ſein
ſollte ſich auf preußiſchen Gebiet niederzulaſſen

Jn den tiroler Bergen wurde dieſe Nachricht mit Jubel
und Frohlocken begrüßt Anſtalten zur Abreiſe hatten die
meiſten bereits getroffen ſodaß keine beſonderen Hinderniſſe zu
überwinden waren Aber die Trennungsſtunde wurde doch
dem und jenem ſehr ſchwer und wohl an die zwanzig gaben
noch in allerletzter Stunde ihren Entſchluß die Heimath zu
verlaſſen wieder auf Bereits in den erſten Wochen des

September ang die erſten Abtheilungen der Emigranten in
Schleſien an Am 20 Sept nachmittags war es wo der erſte
Trupp bei Michelsdorf preußiſches Gebiet betrat Der dortige
Pfarrer namens Bellmann hatte dafür Sorge getragen daß
den Ankömmlingen ein feierlicher und herzlicher Empfang be
reitet wurde Sie wurden hier alsbald auch in die evan
r Kirche geführt wo ſie mit beſonderem Intereſſe das

ild des Königs ihres Wohlthäters und Schutzherrn be
trachteten Von Michelsdorf nun wurden alle Einwanderer
nach Schmiedeberg dirigirt wo ſich ein ſpezielles Comite

rer Aufnahme und einſtweiligen Verpflegung gebildet
e

Der Hauptzug aus 218 Perſonen beſtehend traf am
23 Sept an der preußiſchen Grenze ein Hierbei befand ſich
guch Johann Fleidl der redekundige Deputirte der die
Angelegenheit zu ſo gutem Ausgange geführt halte Die
letzten Tiroler gelaugten erſt am 2 Okt nach Schmiedeberg
aber dann waren ſie alle beiſammen Schaden genommen
hatte niemand unterwegs einige waren zwar angegriffengber nach 24 Stunden hat 3 mehr ein Glied weh

Die ſtramme kräftige Natur der Bergbewohner hatte alle
Strapazen mit Leichtigkeit überwunden Sie blickten
hoffnungsfreudig in die Zukunft

Die Bewohner von Schmiedeberg haben damals ein
rühmenswerthes Beiſpiel von Menſchenliebe und Selbſtloſigkeit
gegeben Es galt für 416 Perſonen Quartiere herzurichten
Der Bürgermeiſter appellirte an den Gemeinſinn ſeiner
Schmiedeberger und that dies nicht vergebens Die meiſten
Vermiether verpflichteten ſich auf ein Jahr ihre Lokalitäten
gegen eine mäßige Entſchädigung herzugeben Nicht nur dieſogenannten Honoratioren der Stadt Prbern auch ſat

werker hatten Stuben Kammern und Stallungen offerirt
Es wurde für eine geräumige Stube pro Jahr ein Mieths
preis von ca 30 M verlangt ja es gab ſchon Stübchen zu
18 M Im ganzen betrug die jährliche Zimmermiethe für
die Koloniſten welche von dem Unterſtützungs Comite auf
gebracht werden mußte 902 Thaler

Nachdem nun die Zillerthaler einſtweilen wohnlich unter
gebracht worden waren erat die ſchwierige Frage heran wo
mit man ſie einſtweilen beſchäftigen ſollte da ja erſt Häuſer
gebaut werden mußten in denen ſie dauern d wohnen konnten
Ueber ein Jahr lang haben die Tiroler auf Staatskoſten in
Schmiedeberg als Penſionäre gelebt und dies hat eine Ausgabe
von 16,144 Thalern verurſacht

Während des Winters von 1837 zu 1838 wurde den
arbeitsluſtigen Männern in den benachbarten Forſten Be
ſchäftigung gewährt Die Mehrzahl wurde als Holzfäller ver
wendet Sobald es dann im nächſten Frühjahr zum Bau der
neuen Kolonie kam fehlte es keinem Tiroler an Gelegenheit
ſeinen Fleiß zu bethätigen Einzelne hatten ſich freilich ſchon
daran gewöhnt ihren Lebensunterhalt von anderen beſtritten
zu ſehen und dieſe waren es natürlich die keine große Luſt
zur Wiederaufnahme der Arbeit bezeigten Manche dieſerMüßiggänger zeigten ſich auch noch örriſch klagten darüber

daß es in Preußen keinen ausreichenden Verdienſt für ſie gebe und
verlangten vom Landrathsamte in Hirſchberg Päſſe damit ſie

verweigerte beſchwerten ſie ſich beim König Dieſer gab den
Befehl daß man ſie nicht an der Rückwanderung verhindern
ſondern vielmehr ruhig ziehen laſſen ſolle Da beſannen ſie
ſich wie es trotzige Kinder zu thun pflegen und blieben da
Es gab glſo wie überall auch räudige Schafe in der kleinen
Gemeinde

Glücklicherweiſe waren die Tiroler in ihrer Mehrzahl brave
Leute die ſich der Huld des Königs würdig erzeigten Jm
ganzen hat die Koloniſirung der Zillerthaler dem preußiſchen
Staate die ſtattliche Summe von 141,500 Thalern gekoſtet
was auf den Kopf mehr als 300 M ausmacht Am 8 Nov
1838 wurde das erſte der völlig neuerbauten Bauernhäuſer in
Mittelzillerthal bezogen und bis zum Sommer 1839 wurden

t Am mtinge in der Umgebung von Erdmannsdorf an
geſiedelt

Jm Laufe des halben Jahrhunderts welches ſeit Gründung
der Kolonie verfloſſen iſt hat die ſchleſiſche Tirolergemeinde
an Seelenzahl erheblich abgenommen Von den ürſprünglich
vorhanden geweſenen 64 Beſitzungen gehören ihnen noch 40
mit 200 Bewohnern

Gegenwärtig rüſtet man ſich wie ſchon eingangs erwähnt
wurde dazu das Andenken an die Einwanderung im Jahre
1837 feſtlich zu begehen Auch die Abſendung einer Ergeben
heitsadreſſe an Se Maj den Kaiſer Wilhelm iſt in Ausſicht
genommen Nächſtdem aber iſt der Plan gefaßt worden dem

e Johann Fleidl der ſo viel für das Wohl
ſeiner Landsleute gethan hat ein einfaches Denkmal in Mittel
zillerthal zu errichten Vor kurzem verlautete auch das
Se Königl Hoheit der Kronprinz falls ſeine geſundheitlichenVerhalmiſſe es ihm geſtatten ſollten hierher kommen werde

um mit ſeiner Gegenwart der Feier einen bedeutſamen Charakter
o Es iſt ja allgemein bekannt daß gerade der

onprinz in jüngeren Jahren der Zillerthaler Gemeinde ſeine
beſonderen Sympathien zuwandte r m

wieder nach Tirol zurückkehren könnten Als man ihnen dies
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erreichten die fünf Unterbeamten ihre Jkagrr emg die anderen
öegen wurden wegen fahrläſſiger Tödtung verurtheilt und zwar

zu 1 Jahr 3 Monaten Weidner zu 9 Monaten Ober
jechner zu 6 Monaten Gefängniß Es war ſomit eine Ver
urtheilung eingetreten und das ſchwere Unglück hatte gewiſſer
maßen ſeine Sühne erhalten aber der allgemeine Eindruck den
der Prozeß gemacht hatte war doch der daß die Verurtheilten
ſelbſt nur ein Opfer der völlig unzureichenden Einrichtungen
wären und die ſchweren Strafen kaum verdient hätten Es wurde
daher alles in Bewegung geſetzt um die unglücklichen Beamten

Weidner ſelbſt wurde als einziger von ſeinem Zuge lebensgefähr
lich verletzt dem ſchweren Schickſal zu entreißen Der Ver
theidiger legte zunächſt Reviſion ein und machte darin prozeſſuale
und materielle Rügen geltend Die Beſchwerde kam heute
11 Juli vor dem 1 Strafſenate des Reichsgerichts zur VerKin und hatte inſofern ein für die lage günſtiges
rgebniß als das Urtheil aufgehoben und die Sache an das

Landgericht Würzburg zurückgewieſen wurde Jn der mündlichen
Reviſionsbegründung machte der Vertheidiger Weidners Rechts
anwalt Schulze von hier dem Landgerichte den Vorwurf daß es
einen der in erſter Jnſtanz Freigeſprochenen Ehrlich wider die
Vorſchriften des Geſetzes vereidigt habe da er doch der Theil
nahme an der Strafthat verdächtig war Der Reichsanwalt
trat ihm hierin bei und führte aus daß es ein Rechtsirrthum
ſei wenn die Strafkammer meine der 8 56 der Str Pr O finde
bei fahrläſſigen Delikten keine Anwendung da von einer Theil
nahme nur dann die Rede ſein könne wenn ein bewußtes vor
ſätzliches gewolltes Handeln in Frage komme Das Reichsgericht
habe bereits in mehreren Entſcheidungen den Grundſatz aus
qeſprochen daß die Beeidigung eines Zeugen zu unterbleiben
yabe wenn er der Theilnahme an einem fahrläſſigen Vecr
gehen verdächtig ſei Das Reichsgericht hob demzufolge das
Urtheil auf ohne die noch erhobenen materiellen Rügen erſt einer
Prüfung zu unterziehen

Magdeburg 11 Juli Das Schwurgericht verurtheilte
heute den des Doppelmordes bezichtigten Fabrikarbeiter
Drebenſtedt zum Tode erſelbe hatte zu Anfang 1885 und
im Sept 1886 ſeine Söhne Andreas und Albert mittels Schwefel
ſäure getödtet Der Angeklagte ein beſchränkter Menſch war
geſtändig und gab Noth als Urſache der That an

Wien 11 Juli Jn dem in Serajewo geführten
Monſtreprozeß gegen den Militärlieferanten Baruch
und Konſorten welche durch betrügeriſche Lieferungen das
Aerar im Betrage von faſt 2 Mill fl verkürzt hatten wurde
heute das Urtheil geſprochen Es wurden der Frkf Z zufolge
verurtheilt Daniel Baruch zu 5 Jahren ſchweren Kerkers Joſef
Baruch zu 2 rn alt Aros zu 2 Jahren Javer Baruch zu
5 Monaten Simon und Bigno zu 4 Monaten und Alyas zu
3 Monaten Weitere 5 Angeklagte wurden freigeſprochen Die
Schuldigen wurden auch zum Schadenerſatze verurtheilt

Provinzial Nachrichten
An unſere Freunde im Wahlkreis Querfurt

Merſeburg richten wir die Bitte von den Ergebniſſen der
Reichstagswahl am 14 d uns freundlichſt ſo ſchleunig als
möglich unterrichten zu wollen Die Redaktion

Eilenburg 11 Juli Geſtern begann hierſelbſt das dies
jährige Schützenfeſt welches diesmal mit einer ganz be
ſonderen Feier eröffnet wurde Nachdem die Schützen
compagnie und die aus Brehna Delitzſch Düben und Wurzen
erſchienenen Gäſte mit ihren Fahnen auf dem Marktplatze auf
marſchirt waren begrüßte Hr Stadtrath Nieſchke die Gäſte
Hierauf wurde die im Jahre 1837 von Sr Maj demKönig Friedrich Wilhelm III der Schützengilde geſchenkte
Fahne vor die Front gebracht und nach nun 50 jähriger Be
nutzung mit einem Lorbeerkranz geſchmückt Da dieſe
Fahne aber ſchon recht zerriſſen iſt ſo haben die Frauen der

chützen in der letzten Zeit Geld geſammelt und eine neue
Fahne gekauft Dieſelbe wurde geſtern nach geſchildertem
Vorgange mit einigen kurzen Worten von Frau KürſchnermeiſterRoßner der Schützengeſellſchaft übergeben worauf Hr
Stadtrath Nieſchke im Namen der Schützen den Frauen den
gebührenden Dank abſtattete Die neue Fahne trägt auf der
einen Seite das Stadtwappen mit der Umſchrift Gewidmet
von den Frauen 1887 und auf der andern Seite zeigt ſie einige
übereinander gelegte Büchſen und Hirſchfänger Mit einem drei

Hoch auf das Fortbeſtehen der Schützengilde endete die
eier

K Erfurt 11 Juli Unter Führung des Schulrath
Dr Vorbrodt fuhren geſtern früh 6 Uhr 78 ſchwächkiche in der
Entwickelung zurückgebliebene Schulkinder nach dem wald
umſäumten Kranichfeld um dort eine Ferien Kolonie zu
bilden Die Kinder bleiben bis zum 31 d M Der Ober
hauptmann der hieſigen Schützen Geſellſchaft Hr Rentier
und Stadtverordneter Wilhelm Gäriſch beging heute ſein
s50jähriges Jubiläum als Schütze Zu Ehren des recht
rüſtigen und noch ſicher ſchießenden Jubilars ſand im Schützen

ein Preisſchießen auf die Jubiläumsſcheibe ſowie ein
D

ouper ſtatt an welchem ſich gegen 150 Perſonen betheiligten
em Jubilar wurde ein Ehrendiplomüberreicht Gelegentlich

des 10 Stiftungsfeſtes der Feuerwehren der Amtsbezirke
Hochheim und Alach vertheilte geſtern nachmittag Hr Land
rath Frhr v Müffling im Dorfe Schmira nach beendeten
Schulübungen ſilberne Stern Paare an ſolche Brand
meiſter Oberfenerwehr und Feuerwehrleute welche eine zehn
jährige vorwurfsfreie Dienſtzeit hinter ſich hatten Es waren
deren 10 Der orkanartige Sturm am Sonnabend hat
unter anderen Schäden auch einige 30 junge Wallnußbäume
an der Arnſtädter Chauſſee niedergeriſſen Der hieſige Fabrikant
Henning iſt von einem ſchweren Unfall betroffen worden Er
kam auf ſcüger Stelle der Weimariſchen Chauſſee mit ſeinem
dreirädxigen Velociped zu Fall und zog ſich außer anderen
Verletzungen einen doppelten Armbruch zu

Schkenditz 10 Juli Jn der benachbarten Provinzial
rren anſtalt Altſcherbitz wurde heute das 11 jährige
tiftungsfeſt der Anſtalt gefeiert Für die Kranken waren ver

Chiedene kurzweilige Spiele veranſtaltet im Geſellſchaftshauſe der
Anſtalt fand Tanz Kaffee mit Kuchen wurde gereicht c

Staſtfurt 10 Juli Geſtern abend bildete ſich hier ein
ießverein der die Bildung einer vollſtändigen Schüſtzengeſellſchaft anſtrebt Durch Pachtvertrag iſt ein Salhllanb

Bi ghre geſichert Der Verein zählt bereits
20 Mitglieder Das Eintrittsgeld iſt auf 30 M feſtgeſetzt

S Bad Schmiedeberg 10 Juli Jm nahegelegenen Rein
harz ſoll nach Beſchluß des dortigen Land wehr Vereins
am 17 d eine große Sommerfeſtlichkeit abgehalten werden
8 welcher neben den Landwehrvereinen der benachbarten Städte

demberg Pretzſch und Schmiedeberg auch die Vereine der in der
Nähe gelegenen Ortſchaften Einladungen erhalten werden Der
Vorſteher des reinharzer Vereins Hr Rittmeiſter a D Hartwig

at den Vereinen freundlichſt ſeine herrlichen Parkanlagen zur
erfügung geſtellt und wird auch am Schluſſe der Feſtlichtkeit die

Parade der Vereine abnehmen
D Thale 11 Juli Am Sonntag abend wurde auf dem

Bahnkörper zwiſchen i Neinſtedt die arg verſtümmelte
Leiche eines dein Arbeiterſtande angehörenden jungen Mannes
aufgefunden der von dem Magdeburger Extrazuge überſahren
worden iſt Der Todte war bekleidet mit einem braunen Stoff
anzuge und braunem Filzhut Ein Unglücksfall iſt ausgeſchloſſen
es ſcheint vielmehr ein Selbſtmord vorzuliegen

Dem Amtsvorſteher Schulteß zu Eggenſtedt im KreiſeWanzleben iſt der Kronenorden IV Klaſſe und den Steueraufſeher

g D Dockhort zu Magdeburg das Allg Ehrenzeichen ver
liehen worden

Der Kreistag des Kreiſes Oſchersleben beſchloß
am 9 d dem Antrage des Kreisqausſchuſſes gemäß ein
ſtimmig daß der Kreis Oſchersleben die Dpfrewiung übernimmt
den geſammten zum Bau einer Eiſenbahn von Nienhagen
nach Jerxheim einſchließlich der Nebenanlagen nach Maßgabe
der von dem Herrn Miniſter der öffentlichen Arbeiten oder im
Enteignungsverfahren feſtzuſtellende Projekte erforderlichen Grund
und Boden der Königl Staatsregierung in dem Umfange in
welchem derſelbe nach den landesgeſetzlichen Beſtimmungen der
Enteignung unterworfen iſt unentgeltlich ſchulden und laſtenfrei

den dauernd erforderlichen zum Eigenthum den vorübergehend
erforderlichen zur Benutzung für die Zeit des Bedürfniſſes zu
überweiſen oder die Erſtattung der ſämmitlichen ſtaatsſeitig für
deſſen Beſchaffung im Wege der freien Vereinbarung oder Ent
eignung aufzuwendenden Koſten einſchließlich aller Nebeu
entſchädigungen für Wirthſchaftserſchwerniſſe und ſonſtige Nach
theile in rechtsgültiger Form zu übernehmen und ſicher zu ſtellen

w Gotha 11 Juli Ein Coetus der Kriegsakademie
unter Führung des Major Perthes vom großen Generalſtabe
iſt am Sonnabend hier von Arnſtadt kommend angelangt und
unternimmt Recognoscirungsritte in die Umgegend Unter den
Offizieren befindet ſich auch ein türkiſcher Hauptmann in Original
tracht Von hier begiebt ſich das Kommando nächſten Wie
nach Eiſenach von wo es direkt nach Berlin zurückkehrt Au
an dem Hätzelsgaſſe 11 hier befindlichen Sterbehauſe des Mozart
Thüringens des Komponiſten Louis Böhner iſt durch den
hieſ Böhnerverein eine Gedenktafel angebracht worden die
geſtern mit einer ſchlichten Feier enthüllt wurde Am 24 d
findet hier ein Feſt ſämmtlicher Feuerwehren des Her
zogthums Gotha ſtatt bei welchem auch ein hiſtoriſcher
3 t ug zur Darſtellung kommen ſoll Die vielen Touriſten
wohlbekannte ehemalige Papiermühle im Schmalkaldener Grunde
bei Friedrichroda iſt in der Nacht zum Sonnabend total ab
gebrannt Leider iſt auch ein 4jähriges Kind in den Flammen
umgekommen

t Stadt Sulza 10 Juli Beim Baden verunglücktehier geſtern ein aus Kiel gebürtiger Schüler der hieſigen Bau
ſchule Der Jüngling welcher ſich mit einem Genoſſen an einer
tiefen Stelle der Jlm badete hatte ſich wahrſcheinlich erhitzt in
das Waſſer begeben und verſank plötzlich vor den Augen des Ge

en ehe ihm Hilfe gebracht werden konnte Trotzdem der
Badende ein geübter Schwimmer war kam er nicht wieder an
die Oberfläche Die Leiche wurde erſt heute aufgefunden

Jn Bad Raſtenberg iſt dem Naumb Kreisbl zufolge
ſeit mehreren Tagen die Hauptader der Badequelle ausgeblieben
Die Quelle kann gleichwohl nicht verſiegt ſein es gilt nur im
Gebirge den Punkt aufzufinden wo wie man vermuthet durch
Frevlerland eine Verſtopfung oder Ableitung des Waſſerwegesſtatigeſunden hat

Vermiſchtes
Der Kaiſer in Ems Man ſchreibt der Kreuzztg aus

Ems Am Sonntag war Enms überfüllt man drängte ſich an
den Brunnen und auf der Promenade wie etwa auf dem Opern
balle in Berlin Von weither kamen die Gäſte Man erkannte
ſie alle ſofort an den Kornblumen womit ſie ſich geſchmückt hatten
Der Kaiſer zeigte wieder eine Friſche um die ihn jeder Sieben
ziger beneiden kann Er redete zahlreiche Herren und Damen an
unter letzteren die Fürſtin Schönburg Waldenburg und war un
ermüdlich im Grüßen und Danken Seine Schritte lenkte er zu
den Goldſchmieden in den Kolonnaden wo er bedeutende Einkäufe
machte Er ſcherzte dann über die Höhe der Preiſe und ſagte
auf die Bemerkung daß infolge der Markrechnung die Zahl drei
mal höher als früher ſei Ja da haben Sie Recht da haben
Sie Recht Eine wundervolle Arbeit Majeſtät dieſer
Schmuck Wird wohl auch wundervoll theuer ſein Weiter
Nun wenn Sie zu dieſem Stück einen Käufer finden gratulire

ich Jhnen Nun ich wüßte ſchon einen Käufer Wen
denn Eure Majeſtät Selbſt Jſt nicht Und noch einen
Beweis von des Kaiſers Gedächtniß Es iſt eine kleine Jn
diskretion die wir mit der Mittheilung begehen daß der Kaiſer
gern Petſchafte kauft und eine werthvolle Sammlung derſelben
beſitzt Was koſtet dieſes Petſchaft fragte er heute Tauſend
Mark Majeſtät Das iſt aber zu theuer Majeſtät wollen
ſich gnädigſt erinnern daß das im Jahre 1882 gekauſte fünfzehn
hundert Mark koſtete Sofort wußte der Kaiſer um was es
ſich handelte denn er erwiderte Ja das iſt ganz richtig aber
da iſt die Klaue viel größer Die Menge glaubte der Kaiſer
werde wieder nach der Wandelbahn gehen und hatte zu beiden
Seiten des Kurſaales ſchon Poſto gefaßt allein es ſollte anders
kommen Der Kaiſer machte in den Kolonnaden nämlich Kehrt
und ging diesmal die Promenade entlang wo er unter den Zu
ſchauern einen Kadetten bemerkte Er winkte und fragte Was
willſt Du mal werden mein Sohn General Feldmarſchall
Majeſtät Der Kaiſer lachte und ſagte zu den Herren ſeiner
Umgebung Der hat s gelernt So hatte der erlauchte Herr
noch für viele Perſonen ein freundliches Wort wie ein ehr
würdiger greiſer Vater wandelte er inmitten der Söhne ſeines
Volkes dahin nach allen Seiten liebevoll dankend freundlich
ſchauend Freude bereitend Am Eingange zur Wohnung hatten
auf kaiſerlichen Wunſch die zur Kur hier weilenden Offiziere und
Soldaten Aufſtellung genommen es waren deren ungefähr dreißig
Der Kaiſer erſchien in ihrer Mitte Aus dem Reichthume ſeines
gütigen Herzens heraus beglückte er jeden einzelnen ſeiner Krieger
mit einigen Worten erkundigte ſich nach ihren Verhältniſſen den
Urſachen ihres Hierſeins und gab ihnen als Kranken den Wunſch
baldiger Geneſung mit auf den Weg

S Aus Warſchau meldet man daß eingroßer Theil der Gouvernementsſtadt Witebsk niedergebrannt iſt
413 Häuſer die Adelsbank zwei Polizeigebäude ſechs Schulen
ſind in Flammen aufgegangen 76000 Menſchen ſind obdachlos
viele verbrannt Das Elend iſt groß

lJngeniö Oberſt bei einem Rekognoszirungsritt zu
ſeinem W e e Wie ſtark ſchätzen Sie dieſe Heerde Rinder
Herr Lienkenant Adjutant nach einem kurzen Blick auf die
Heerde ſofort antwortend 77 Stück Herr Oberſt Oberſt
nachdem er nachgezählt und 76 Stück herausgefunden hat er

ſtaunt Zum Teufel Herr Lieutenant wie machen Sie das
Adjutant Sehr einfach Herr Oberſt ich zähle die Beine und
dividire mit vier

Perſonalnachrichten Jn Mannheim iſt am Montader demokratiſche Landtagsabgeördnete Wilhelm Kopfer ver
frühere Reichstagsabgeordnete und Präſident der mannheimer
Handelskammer geſtorben

Aus den Bädern
Friedrichroda i Th 11 Juli Es iſt allgemein die

irrige Anſicht verbreitet daß unſer Badeort heuer weniger beſucht
ſei als in den vorhergehenden Jahren Demgegenüber muß feſt
geſtellt werden daß wir uns gegenwärtig einer ſehr großer Fre
quenz zu erfreuen haben denn die 11 Kurliſte weiſt 2618 Bade
gäſte ausſchließlich der Villenbeſitzer und deren Angehörigen ſowie
der a nach Trotzdem herrſcht hier infolge der zahl
reichenGegentheil Ueberfluß und Zurückgehen der Miethspreiſe

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe Jnli Die neue Woche eröffnete in großer

Aufregung und vollſtändiger Deronte für alle ruſſiſchen Werthe Die weiteren
ungünſtigen Artikel über die ruſſiſchen Finanzen ſowie die verſchiedengrtigſten
Nachrichten und Gerüchte über politiſche Komplikationen beunruhigten Publikum
und Börſe in m Grade und brachten ſehr große Summen ruſſiſcher Werthe
ſowie v r Spekulationspapiere an den Markt welche nur mit prozentweiſen
Kursermäßlgungen begeben werden konnten Später trat eine kleine Be
rnhigung ein als gus London behauptete Notirungen gemeldet und einige

Neubauten im letzten Jahre kein Logismangel im

Deckungen ausgeführt wurden Das Geſchäft entwickelte ſich ſehr unregelmäßigund z Feſtſehung der erſten Kurſe begegnete groben Sczwierigkeiten Kredit
waren weniger beachtet dagegen waren Kommandit und Berliner Handelsgeſell
ſchaft ſehr flau erſtere 3 letztere 3 Proz niedriger als am Sonnabend
Ruſſiſche Bank nachgebend Deutſche ſpekulative Bahnen waren nur Kleinigkeiten
abgeſchwächt Mecklenburger er ſterreichiſche Bahnen niedriger ebenſo
Schweizerbahnen ohne jedoch dringend angeboten zu ſein Mittelmeer matt

Warſchau Wiener weiter 4 M weichend Bergwerke waren weniger beachtet
und ziemlich feſt Für ruſſiſche Anleihen lagen große Verkaufsordres des
Publikums ſowie der Spekulation vor welche durch einen Kursrückgang von
21 Proz für Pfundanleihe von 1 Proz für Orientanleihen und 2 M für
Noten zum Ausdrucke kam Ungariſche Goldrente Jtaliener und Egypter ſchwach
und wenig beachtet Jm weiteren Verlaufe trat im Anſchluß an relativ get be
hauptete auswärtige Rotirungen eine generelle Repriſe ein welche ſpeziell auf
dem Ruſſenmarkt zum kräftigen Ausdruck gelangte auf letzterem Gebiete fanden
gleichzeitig ausgedehnte londoner Käufe ſtatt Spekulative Bankpapiere weiſen
durchweg Erholungen auf dagegen blieben inländiſche ſowie fremde Transport
werthe auch während der zweiten Börſenhälfte unbeachtet Oeſterreichiſche und
Ungariſche Renten lagen relativ feſt ebenſo überſchritten ſpeknlative Bergwerks
Aktien ihr Anfangs Niveau An der Produktenbörſe eröffnete Getreide in
recht feſter Haltung Weizen erheblich höher und reger auch Roggen etwas
beſſer infolge anhaltend ſtarker Regengüſſe ſowie amerikaniſcher Berichte welche
die Ernteausſichten für Winterweizen auf 83 Proz für Sommerweizen anf
79 Proz taxiren Weiterhin war aber namentlich Weizen gedrückt durch größere
Abgaben eines Platzſpekulanten wodurch Kaufordres h wurden Später
war die Tendenz überall erholt Hafer unentſchieden Rüböl höher doch
ſtill da Abgeber gänzlich fehlen Spiritus loco ſtärker nachgebend Termine
matt niedriger und luſtlos ſpäter auf ſtarke Juli Aug Realiſationen weiter
verflauend

Brüſſel 12 Juli Priv Telegr der SaaleZtg An der
geſtrigen Börſe herrſchte Panik für ruſſiſche Werthe

Prag 11 Juli Die modraner Zuckerraffinerie weiſt ein Er
trägniß von 200,000 fl nach während ſie im Vorjahr mit einem Verluſtſaldo
von 85,000 fl abſchloß

Die am 11 d in Bochum abgehaltene Generalverſammlung des
Bochumer Vereins für Bergbau und Gußſtahlfabrikation in
welcher 49 Aktionäre mit 1577 Stimmen anweſend waren beſtätigte die Wahl
des Hrn Waldthauſen in den Verwaltungsrath wählte Hrn Robert Korte zuin
Rechnungsreviſor und genehmigte die Betheiligung der Geſellſchaft an einem
ſpaniſchen und einem italieniſchen Unternehmen Alles mit Einſtimmigkeit

Der Anuſſichtsrath des Eſſener Bergwerkvereins König Wilhelm
reichte beim Handelsrichter die beſchloſſene Kapitalserhöhung um 1,200,000 M
Stammprioritäten ein welche theils von Aktionären gezeichnet theils von einem
Konſortium übernommen ſind

Der Abſchluß des Deutſch Nordiſchen Lloyd über die erſte Geſchäfts
periode die Monate Juli bis Dez 1886 umfaſſend verzeichnet die Betriebs
einnahmen incl Poſtſubvention 499,000 M Ausgaben 314,298 daher
Ueberſchuß 184,701 M Davon ſind für Prioritätenzinſen 120,000 M zu ver
wenden wonach ein Reſtgewinn von 64,701 M verbleibt Der Bericht betont
daß die Entwickelung des Verkehrs eine normale das Ergebniß zufrieden
ſtellend war

Nach Meldung der Voſſ aus Petersburg hat die Große Ruſſiſche
Eiſenbahn Geſellſchaft ſeitens des Miniſtercomites die Aufforderung
erhalten 13 Mill Rbl an die Regierung zu zahlen Die Berufung einer
außerordentlichen Generalverſammlung ſei wahrſcheinlich

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 12 Juli Preiſe mit Ausſchluß der s u für

1000 Kilogr netto Weizen ruhig 179 185 Land
weizen bis 187 M Roggen ruhig 126 130 M Gerſte
ohne Geſchäft und Preisangabe Futtergerſte bis Land
gerſte bis Chevaliergerſte bis M Haferbeſſer geſtimmt 115 1190 M Mais M Raps MRübſen M Erbſen M Kümmel ausſchließlich Sack per
100 Kilo netto 50,00 bis 53,00 M Stärke einſchließlich
Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto 38,00 39,00 M
Ermittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo netto
Linſen M Bohnen M Lupinen ohne Preisangabe Kleeſagaaten ohne Notiz Esparſette M
Mohnſamen ohne Angebot Futterartikel Futtermehl
13 724 enkleie 8,75 Weizenſchalen 8,25
Weizengrieskleie 8,25 Malzkeime helle 9,650 10,50
dunkle 8,50 9,00 Oelkuchen 12,00 Malz 27,00
bis 28,00 Rüböl ohne Augebot PetroleumSolaröl 0,825/809 11,00 M Spiritus
10,000 ſerer Proz nachgebend Kar toffel 67,50 Rüben

Halle 12 Juli Strohpreiſe Lang Roggenſtroh 21 00
bis 21 50 M pro Schock zu 600 k Krummſtroh 16 50 18 00
Mark n s r n n 15 00 bis 17 00 M Futterſtroh 15 00 bis 18 00 M Altes Wieſenheu hieſiges

00 bis 50 M pro Etr Altes Kleeheu 50 bis 4,00 MNeuWieſenhen nach Qualität da vielfach durch Waſſer ge
litten und mit Schlamm behaftet 00 bis 50 M Neu Klee
heu gut trocken 00 M

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
Halle Unterh 11 Juli 68 12 Juli 41 681 sTrotha 1 50 1 50 unKalbe Oberp 10 Juli 40 11 Juli 30 10 Sdo Unterp u90 36 17022l 14Weißenfels Oberpegel 30 28 02 Sdo AUnterpegel 06 02 04Alsleben Oberpegel 2 32 v 82 04 cdo Unterpegel 1 10 1 12 04 SArtern Brückenpegel A 36 2 0 44 08

Moldanu Jſer Eger Slbe

Budweis 9 Juli 48 10 Juli 48 o55 4 59 04 eungbunzlaun 02 a e cgun 45 e S ePardubitz 21 21Brandeis n 32 d S a SMelnick 46 4 46 mLeitmeritz 70 60 v70 62 02 SAuſſig 5 S SDresden 7 4 I 1 47 r 46 mung 01Torgau 10 Juli 40 40 11 Juli 40 42 02Wittenberg 190 76 19 72 94Roßlau 0 41 2 40 36 05Barby e o 7 40 73 40 71 02Magdeburg 40 84 e 40 85 01Tangermünde e 13 15 02Wittenberge 40 94 p 40 93 01 SDömitz Peg 10 34 10 t 903Lauendurg 170 48 170 46 02
z Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen

Elbſtrombaun Verwaltung

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 8 Juli 1887

90 mm zwiſchen Artern und Ritteburg beim Klintz

Geringſte Fahrwaſſertiefen in der Elbe
Am 8 Juli 1887

Sächſiſche Grenze bis Torgen
40 m unterhalb des Mühlberger Durchſtichs km 127 5
00 m unterhalb Stehla kKim 135 7
00 mm bei Ammelgoßwitz km 1369
10 mm Kobelt Schiffmühie km 143 3
10 m bei Torgauer Chauſſeebrücke km 154 5

Nach Schluß der Redattion
Berlin 12 Juli Priv Telegr der SaaleZtg Fürſt

Bismarck iſt geſtern abend 95 Uhr aus Friedrichs
ruhe hierſelbſt eingetroffen

Sofia 12 Juli Priv Telegr der Saale Ztg Das
neue Miniſterium iſt gebildet Stoiloff hat die
Präſidentſchaft Stranski das Miniſterium des Jnnern
übernommen

Trieſt 12 Juli Priv Telegr der SagleZtg Die
neueften Nachrichten aus Sicilten bersten von einer
weiteren Zunahme der Cholera dajeidft

e

h

n

S

e



I e ää ääää9 Unter Allerhöchstem Schutze Ihrer Majestät der Königin Carola von Sachsen
u S Internationale Ausstellung2 mi 6 4 i k e it J 4 t bvon Erzeugnisven und Bedarſsartikeln der Bäckerei Conditorei und verwandter Gewerbe g

3 vom 13 21 August 887 im Dresden zh ig gi iscni i Pfefferkuchen Li Weine F htsäfte C i ilfs i Gterte e Brhcten de e en e eine et Abtelng nd el Aen Gerebehbantt Hresaen vreinnoiaie Benblierement vRoriteetrauee 16
J u bevirken woselbst Prospecte une Anmeldebogen gratis und franco zu entnehmen sind 8
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Mit den neuen Schnelldampfern des

m Norddeutſchen Llo nd
I kann man die Reiſe vonBremen nach Amerika
e e SS t n eu Su e S S

u n e Smachen Dampfer des
Ferner ſghren

Norddeutſchen Lloyd
von Bremen nach

I Sraſten

h Se eJ Auſtralien
S üd amerika

Näheres bei dem Haupt Agenten
W Vockeroh Magdeburg

Kronpriuzenſtraße S Soder dem Agenten

Fritz Kurzhals in Halle
Preisgekrönte

Glyeerin Schwefelmileh Seife
aus der kgl bayr Hofparfümerie Fabrik

C D Wunderlich gegr 1845 J
Entſchieden eine der beliebteſten nnd

angenehmſten Toiletteſeifen zur Erlan
gung eines ſchönen ſammetartigen
weißen Teints iſt die Seife vorzüglich
geeignet zur Reinigung von Hautſchärfen
Hautausſchlägen Jucken der Haut W

à 35 Pfg bei C Kaiſer
witz Geiſtſtraße 70

chmeerſtr 24 und H A Scheidel eS e e e e e ce e e e e eempfehlen in neueſten Deſſins und9 0 z s 861 Gr Macharten ferner Sommer Jacken
u 0 en e en und Mäntel in Waſch und Woll

Zillmann Lorenz Speditions Geseh Sammoelverkehr Möbelwagen lag

J 9 Tage rl

Saison Ausverkauf
Bei vorgerückter Saison verkaufe ich mehrere Partien

moderner
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um damit zu räumen zu aussergewöhmlich billigen Preisen aus

Leipzigerstrasse 110
Reste u Knappe Roben

ganz besonders bvillig

Bücheretageren
Gardinenſtangen à Stück 75

Gardinen u Spiegelrofetten große
Auswahl

n d erS Einzahlung oder Nachnahme Proſpeect
mit Abbildung franco Nur direct

erräulme Grosser Puhrpark Auskunft Pernspr 55 Lindenst 23

Dr G Oppenheimer
prakt Arzt

Obere Leipzigerſtrafte 43
Sprechſtunde von 10 Uhr Vormitt

und 3 Uhr Nachmittags
Mein Comptovoir befindet ſich jetzt
Große Steinſtraße 30

Karl Peril
Das meiſte

zahlt ſtets für MiliED ar öge Silr
tair Effecten

Gold u Silbertreſſen ſowie ganze
Nachlaßſachen von nſtücken Betten Wäſche Möbel
u ſ w Priedrich Peileke

Kleidungs

18 Geiſtſtraße 18

Helle und dunkle
Secretaire Ithürig à St 21,

athürig 27ovale Sophatiſche 9
S Kleiderſtänder 5,50

v 28
Lindenſtraße 7r e JKudo p h I le mann I Hrudesfen t

e Unentbehrlich für jeden Herrn

A Möbius Zapfenſtraße 16
Nürnberger tragbare

Hosenstrecker
ür je Giebtgetragenen Beinkleidern die zu kurz

oder an den Knieen bauſchig geworden
M lüſind ihre richtige Länge und Form wie

neu wieder Zweckmäßigſtes einfaches
und billigſtes neues Syſtem Patent

Von Stahl Preis A 4

vom Fabrikanten Friedr Ganzen
S müller in Nürnberg

Ganz neue Gänſefedern

ochfeine Qualität von grauen
Gänſen feinſt geſchliſſen ein Pfund

nur 1 A 20 Probe Ballen zu 10
Pfund und auch höher verſende gegen

Bayriſt
t

S e

tragenden und

h cher Zugochſen
preiswerth bei uns zum Verkauf

Gebr Friäedmanm
Halle a Marienſtraße Ia

eeeereeerrreeee Des und todtes WirthſchaftsJnventar öffentlich meiſtbietend zu dene großer Erangpert von ſehr h och im Termin bekannt zu machenden Bedingungen verkauft werden

a e friſchmilchendenKühen und Kalben ſowie ſchönen Sim
menthaler Zuchtbullen bei mir ein

e et Weißenfels

33 3 ſtoffen coul Filethandechuheh er re P n Winde Eine alt ſuhhgeſehtet gute
h rocken und fertig zum WVerlegen halten 37gen gongtaren S enſnen e Waschkleider und Anzüge Gegen Stück t de

Nö z z eschw JüdeF ensel Müller für Mädchen und Knaben 105 Scwgigetſtrae 108
J Am Sonnabend den 16 z 3galt gelen d mens Sonderzug Teipzig Thale und zurück

n am Sonntag den 17 Juli 1887
deburg einen Transport Abfahrt Sig t Uhr 5 Min Mas Ala J Abr 20 Min Abds

3 S t 2beſter engliſcher wie cönnernh ckerpferde Ankunft Thale 9 00 Leipzig i 06
gen ehe Sahrprelie ar Sache m Cl 6 I Cl 4 50

e e
S S Zelwwerhaltn agdeburg den 9 Juli 1887l Königliches Eiſenbahn VetriebsAmt

ittenberge Leipzigbeue dreeden

e enbrandenburg tVon Donnerstag den 14 d Mts an
t ſteht ein großer Transport landwirthſchaftlichen Juventar

n Nieder W üümsoh
Wegen Aufgabe der Wirthſchaft ſoll

Freitag den 15 Juli Pormittags 10 Ahr
im früher Thränhardt ſchen Gute ſämmtliches vorhandenes leben

Zum Verkauf kommen
2 3ug Kühe Schweine 2 Sauen Käe u Hüchſel
maſchinen Wagen
malwaage Milchgeräthe u ſ w

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Altenburger

Poſtnachnahme

J Krasa BSektfedernhdlg
Prag Lange Gaſſe 14 Böhmen

Neue und gebrauchte
Möbel aller Art eiſerne Kaſſa
ſchränke Ladeneinrichtungen

Lindenſtraße 7

38 Grude Coak
ganz vorzügl Qualität empfing wieder
und offerire 5 Ctr für 3 Mk frei Gelaß
Carl Eckler Rathhausgaſſe 5

von Bergmann Co Dresden5 beseitigt sofort alle a
J Sommersprosen e

erzeugt wunderbare
vweissen Teint und e
ist von höchot ange 9 c
nehm Wonhlgeruck

e
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chocotadt

Je
Zu haben in Halle bei A Krantz

Nachf und Joh Mitdlachev
eSonntag r h

3 Uhr ladet zum Schweinauskegeln
und Tanzmuſik freundlichſt ein

Wissing

Pllug Eggen Krümmer Deci Sir den Ken el ſten twortlich
Expedition Neue Promenade I

Mit Beilagen
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